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Frohe Weihnachten und alles Gute 
für das Jahr 2024 

wünscht Ihnen das Team der 
Gemeinde Haunoldstein! 



 
 

Öffnungszeiten Gemeindeamt/Sprechzeiten Bürgermeister 

   
  GEMEINDE HAUNOLDSTEIN 

 
 

                          3384 Haunoldstein, Hauptplatz 1                            www.haunoldstein.gv.at 
 
 
                       02749/2254                 02749/2254 /14                   gemeinde@haunoldstein.gv.at 
 

 
 
Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Montag, Mittwoch, Freitag     von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag        von 18.00 bis 19.00 Uhr   
Donnerstag       von 08.00 bis 10.00 Uhr  
 
Sprechzeiten von BGM Hubert Luger: 
Montag bis Freitag nach telefonischer Terminvereinbarung 
Dienstag von 18.00 bis 19.00 Uhr 
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Kostenlose Notarberatung 

Jeden letzten Dienstag im Monat findet eine kostenlose notarielle Erstberatung mit 
Hrn. Mag. Leopold Dirnegger von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr am Gemeindeamt  statt. 
Bitte um telefonische Vereinbarung unter der Tel. Nr. 02749/2254. 
 

TERMINE: Dienstag 30.01.2024,  Dienstag 27.02.2024, Dienstag 
26.03.2024 und Dienstag 30.04.2024 

 

————————————————————————————————————————————– 

————————————————————————————————————————————– 

Gratis Ausgabe von Hundekotsackerl am Gemeindeamt! 
 

Um das saubere und gepflegte Erscheinungsbild unsere Gemeinde  
zu erhalten und zu fördern, werden an alle Hundebesitzer  

kostenlos Hundekotsackerl ausgegeben.  
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
geschätzte Senioren, liebe Jugend! 
 
 
 
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und wir können wieder auf ein sehr ereignisreiches 
und arbeitsreiches Jahr zurückblicken.  
Gleich im Jänner wurde der NÖ Landtag neu gewählt und es musste eine Koalitionsregierung 
gebildet werden. Somit gibt es auch für uns Gemeinden einige neue Ansprechpartner, was die 
tägliche Arbeit nicht erleichtert. Kein Stein bleibt auf dem anderen und dadurch trat für kurze 
Zeit ein richtiger Stillstand bei Bescheiden und Förderungsansuchen ein. Dennoch konnten 
alle unsere Projekte wie Kindergartenzubau, Straßenbau und Raumordnungsprojekte, wenn 
auch verspätet und mit Hürden, positiv abgeschlossen und erledigt werden. 
Der Kindergarten wird um eine Gruppe erweitert, zusätzlich entsteht eine 
Tagesbetreuungseinheit für Kleinkinder unter 2 Jahren, welche ausschließlich von der 
Gemeinde, vom Land NÖ und Bund mit Förderungen unterstützt, betrieben werden muss. Im 
September 2024 werden 21 Kinder vom Kindergarten in die Volksschule wechseln, aber da 
das Eintrittsalter in den Kindergarten von 2,5 Jahren auf 2 Jahre gesenkt wird, könnten 38 
Kinder neu in den Kindergarten gehen und weitere 17 Kinder hätten Anspruch auf einen 
Betreuungsplatz in der Tagesbetreuungseinheit, kurz TBE genannt. Dies ist für uns eine große 
finanzielle Herausforderung, aber ganz speziell auch eine personelle. Wir müssen unser 
Betreuerinnenteam um weitere 3 wenn nicht 4 Köpfe aufstocken. Wer sich dieser Gruppe 
anschließen will, kann sich ab sofort auf der Gemeinde bewerben. Eine offizielle 
Ausschreibung der Dienstposten wird es im Jänner 2024 geben. 
Am Sektor Straßenbau wurde die Hauptstraße beim ehemaligen Fuchshaus ausgebaut und 
ein Gehsteig errichtet, die Kirchenstraße saniert und verbreitert, die Grillparzerstraße bei den 
neuen GEDESAG Häusern asphaltiert und einige Kleinigkeiten im Straßennetz ausgebessert 
und wiederhergestellt. Die Asphaltierungsarbeiten der Fichten- und Föhrengasse sowie noch 
einige Kleinigkeiten, mussten aus zeitlichen Gründen leider auf nächstes Jahr verschoben 
werden. 
Auf ein Projekt können wir ganz besonders stolz sein. Die Bürgerenergiegemeinschaft mit 
Wind-, Wasser- und Sonnenkraft ist ein voller Erfolg, wo auch die GemeindebürgerInnen sich 
einige Kosten ersparen. Wir haben mittlerweile mehr als 100 Mitglieder und ab 01.03.2023 
werden weitere Lieferpunkte dazukommen. Hierfür können sie ihr Interesse bis Mitte Jänner 
im EGON.at unverbindlich bekanntgeben. Auch medial hat dieses Konstrukt bis weit über 
unsere Landesgrenzen hinweg großes Aufsehen erregt, so haben wir es in Deutschland und 
Italien in die Tages- und auch Fachpresse geschafft und es wurde festgestellt, dass wir in 
Europa die Ersten sind, die den täglichen Strombedarf eines Haushaltes mit durchschnittlich 
fast 90% abdecken können. An manchen Tagen sogar bis 100%. Das heißt, der Strom für 
unsere Gemeinde wird direkt in unserem Gemeindegebiet erzeugt und zusätzlich wird zu 
gewisse Zeiten auch noch Strom der Bürgergemeinschaft an überregionale Verbraucher 
geliefert. 
In der Sitzung des Gemeinderates am 19.12.2023 wurde auch das Budget für das Jahr 2024 
beschlossen und wir können trotz der schwierigen Zeiten wieder ein ausgeglichenes Ergebnis 
mit Freiraum zu Investitionen in Kindergarten, Freizeitanlagen, Feuerwehr und Straßenbau 
erwirtschaften. 
Wir haben uns Einiges vorgenommen und sind auch bestrebt, dies so umzusetzen. 
Zuvor aber, möchte ich noch Danke sagen an die Gemeindevertreter, allen MitarbeiterInnen 
am Gemeindeamt, am Bauhof, in der Volksschule und im Kindergarten. Aber auch Allen die 
freiwillig und unentgeltlich arbeiten, wie den Obmännern und Obfrauen der Vereine, der 
Gesunden Gemeinde, jene die sich um das Bründl kümmern und sorgen, die bei der 
Dorferneuerung sich engagieren und noch vielen mehr. Auch der ganzen Bevölkerung und 
besonders jenen, die manchmal ein paar lobende, aufmunternde und anerkennende Worte 
übrighaben, denn ein kleines Lob von unseren Einwohnern tut hin und wieder so richtig gut. 
Für Weihnachten wünsche ich Ihnen Allen eine besinnliche Weihnachtszeit und ein paar ruhige 
Stunden im Kreise ihrer Familie sowie ein frohes Fest. Für das Jahr 2024, „Alles Gute“, 
Gesundheit und viel Erfolg und dass wir uns Alle, wie bisher in unserer Gemeinde wohlfühlen.  
  

Ihr Bürgermeister 
Hubert Luger 
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Freiwillige Feuerwehr Haunoldstein 

Defibrillator für die Feuerwehr Haunoldstein 
Neuer Lebensretter ab sofort immer dabei 
 
 
Um im Ernstfall noch besser gerüstet zu sein, schaffte die Freiwillige Feuerwehr Haunoldstein einen 
Defibrillator an. Dieser wurde im Rüstlöschfahrzeug gehaltert und ist ab sofort bei allen Einsätzen 
und Übungen unserer Wehr mit dabei. In Kombination mit unserem neuen Erste-Hilfe-Rucksack, 
kann somit künftig schnell auf medizinische Notfälle reagiert werden. 
 
Bei der Einschulung durch Geschäftsführer Stefan Koloszar von der Koloszar Medizintechnik GmbH, 
konnten sich unsere Kameraden mit dem neuen Gerät vertraut machen. 

Foto v.l.n.r.: Bernhard Anzenberger, Josef Anzenberger, Stefan Koloszar, Raffael Schmelzenbart, 
Anton Bandion, Gerhard Hölzl und Harald Pasteiner.  

Die Freiwillige Feuerwehr Haunoldstein 
wünscht Ihnen  

ein besinnliches Weihnachtsfest  
und viel Glück im Jahr 2024! 
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Ehrungen Senioren 
Am Donnerstag den 13. Oktober 2023 lud die Gemeinde Haunoldstein wieder zur 
Jubiläumsfeier ein. Bei gemütlichen Beisammensein am Gemeindeamt gratulierten 
Bürgermeister Hubert Luger und die Gemeindevertreter den Jubilaren. 
  
70. Geburtstag:   Margarete Hanschitz, Franz Lindner, Friedrich Sulzer, Herta Müllner 
80. Geburtstag:   Günther Blendow, Hildegard Riegler, Adolf Riegler 
85. Geburtstag:   Hermine Heinzl, Anna Posch 
95. Geburtstag:   Anselm Dariz 
Goldene Hochzeit Maria und Gerhard Ries 
Diamantene Hochzeit: Anna und Franz Posch  

 l.n.r. sitzend: Anselm Dariz, Franz und Anna Posch, Günther Blendow, Hermine Heinzl, Hildegard Riegler 
 l.n.r stehend: Franz Lindner, Susanna Lechner, Bgm Hubert Luger, Reinhold Dariz, Kaplan Georg 
Sallaberger, Maria und Gerhard Ries, Markus Ziegler, Josef Anzenberger, Maria und Friedrich Sulzer, 
Franziska Blendow, Friedrich und Herta Müllner, Robert Schöggl, Josef Heinzl, Alexander Prankl, Adolf 
Riegler, Pflegerin Fam. Riegler 

————————————————————————————————————————————

Geburtenehrungen 
Am 13,11,2023 wurden  unsere 
Neugeborenen Gemeindebürger 
mit Ihren Eltern willkommen 
geheißen. Jedes Kind bekam als 
Geschenk einen gefüllten 
Kinderrucksack, € 60,00 in 
bar  von Bürgermeister Hubert 
Luger überreicht. Bei Kaffee und 
Kuchen wurde ein gemütlicher 
Nachmittag verbracht. 

Foto sitzend: Marion Wöß mit Motiz und Frida Vogt, Ivan und David Strbac, David und Anton 
Grießler, Philip und Felix Schefzig, Leon und Lucas Chmela 
 
Foto stehend: Bgm Hubert Luger, Lucia Strbac, Lea und Theodor Umgeher, Sarah Wegl und 
Frederik Klaus, Katharina Schefzig, Corina Chmela 

—————————————————————————————————————————————— 
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Neues aus der Volksschule 

Im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes im Pfarrhof 
präsentierten die SchülerInnen der 
Volksschule die Geschichte "Von 
der Kerze, die nicht brennen 
wollte", weihnachtliche Lieder 
klangen durch den Pfarrstadl. 
Danke auch an die Kinder, die mit 
ihren Instrumenten die Geschichte 
umrahmten. 

————————————————————————————————————————————-- 

Danke an die „Gesunde Gemeinde 
Haunoldstein“, die die SchülerInnen der 
VS zu einer Märchenwanderung einlud. 
Ende September ging es an einem 
Donnerstag mit dem Bus nach Maria 
Langegg. Bei schönstem Wetter 
wanderten wir von dort zur Ruine 
Aggstein, immer auf der Suche nach 
märchenhaften Figuren. Dena Seidl 
erzählte spannende Geschichten und 
entführte die Kinder in die Welt der 
Märchen und Sagen. Gemeinsam viel in 
der Natur entdecken, Tratschen, 
Freundschaften schließen und vertiefen 
ließ den Tag zu einem besonderen 
Schulerlebnistag werden. 

————————————————————————————————————————————

Freerunning  mit Marco Novak 
stand Mitte Oktober im 
Mittelpunkt von besonderen 
Turneinheiten. Möglichst viel 
geschickte Bewegung, aber 
auch kniffelige 
Bewegungsrätsel in der 
Gruppe  zu lösen, forderte alle 
SchülerInnen. 
Danke an die 
Gesundheitskassa für die 
Finanzierung! 
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Was ist los im Kindergarten? 

Immer wieder absolvieren zukünftige Elementarpädagoginnen bei uns ihr Berufspraktikum. 
Vera Fröschl besucht derzeit das Kolleg für Elementarpädagoginnen und hat im Rahmen 

ihres Praktikums zum Thema „Alles rund“, für die Kinder ein Fußballtraining im 
Kindergarten organisiert. Dazu hat sie eine Fußballtrainerin eingeladen. Mit dem 
„Diamantenspiel“ wärmten sich die Kinder auf. Danach wurde spielerisch der Umgang mit 

dem Ball geübt.  Die Kinder lernten zum Beispiel den Ball richtig zu stoppen, oder einen 
Slalom mit dem Ball zu bewältigen. Zum Abschluss bekam noch jedes Kind eine Medaille 
für die großartige Beteiligung. 

Martinsfest im Kindergarten 
Heuer haben wir unser Martinsfest im kleineren Rahmen, am Vormittag, im Kindergarten gefeiert. 
Schon am Morgen wurden gemeinsam mit den Kindern die Tische festlich dekoriert und die Striezel 
mit Butter und Marmelade vorbereitet. 
Um 8:45 Uhr marschierten alle 3 Gruppen singend mit ihren Laternen in den Bewegungsraum, 
wo wir unser Fest mit den Liedern: „Heute morgen feiern wir Laternenfest“  
und „Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne“ begonnen haben. 
Danach wurde den Kindern die Legende des Hl. Martins und den Gänsen, erzählt. 
Beim Rollenspiel „Sankt Martin ritt` durch Schnee und Wind“, konnten die Kinder das Mantel teilen 
noch einmal miterleben. 
Als feierlichen Abschluss tanzten wir gemeinsam zum Lied „Lichterkinder“. 
Bei der gemeinsamen Jause wurden die Kipferl mit dem Spruch „Teilen, teilen das macht Spaß, 
wenn man teilt, hat jeder was!“ geteilt. 
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Baurecht 

Bauordnung – Photovoltaikanlagen im Bauland 

Nach § 17 der NÖBO, Bewilligungs-, anzeige- 
und meldefreie Vorhaben Ziffer14, 
ist die Aufstellung von Photovoltaikanlagen (bis 
1 Megawatt!) oder deren Anbringung auf 
Bauwerken, soweit sie nicht § 15 unterliegen, 
weiters die Aufstellung von Batteriespeichern, 
bewilligungs-, anzeige- und meldefrei. 
 
Dies bedeutet, dass jeder auf seinem 
Grundstück im Bauland eine Photovoltaikanlage 
errichten darf, ohne dafür die Gemeinde in 
Kenntnis setzen muss. Einfach mit dem 
Energieanbieter abklären, und fertig? 
Leider nicht! 
 
Die Bauordnung sieht grundsätzlich tatsächlich 
nichts für die Photovoltaikanalgen vor, stützt 
sich dabei allerdings auf die Eigenverantwortung 
der Besitzer. Diese Tatsache kann sich für 
die Bauherrn als ziemlich dramatisch 
herausstellen, da sie selbst die Verantwortung 
für die ausreichende Statik (Eigengewicht, Wind
- und Schneelasten) und die ordnungsgemäße 
Installation und den Brandschutz 
übernehmen müssen. 
Besonders bei den teilweise mitverwendeten 
Stromspeichern (Batteriespeichern) ist die OIB-
Richtlinie 2 „Brandschutz“ in der Fassung der 
BTV 2014 heranzuziehen.  
Darin steht unter 3.9 Räume mit erhöhter 
Brandgefahr  
3.9.1 Heiz-, Brennstofflager-, Abfallsammel- und 
Batterieräume für stationäre Batterieanlagen 
gelten jedenfalls als Räume mit erhöhter 
Brandgefahr. 
3.9.2 Wände und Decken von Räumen mit 
erhöhter Brandgefahr müssen in REI 90 bzw. EI 
90 ausgeführt und raumseitig in A2 bekleidet 
sein. Türen und Tore oder sonstige Verschlüsse 
müssen in EI2 30-C ausgeführt werden.  
Spätestens nach diesen Zeilen wird sich ein 
Laie denken: Was? EI2 30-C? A2? 
 
Deshalb empfehlen wir unbedingt 
professionelle Hilfe durch Elektrotechniker 
und Baumeister, bzw. die angebotenen 
Sprechstunden auf der Gemeinde in 
Anspruch zu nehmen!  
Nur einen Rauchwarnmelder zu installieren ist in 
den meisten Fällen zu wenig! 
Bei Anlagen in Gemeinden mit Bebauungsplan 
können folgende Vorhaben der Anzeigepflicht 

NÖBO §15 Zi. 3. Vorhaben in Schutzzonen und 
Altortgebieten … die Aufstellung…von 
Photovoltaikanlagen oder deren Anbringung an 
Bauwerken… 
 
Grundsätzlich gilt: 
Sind baulichen Abänderungen für die 
Photovoltaikanlage (Verstärkung der 
Tragkonstruktion) oder den Stromspeicher 
(Errichtung eines eigenen Brandabschnittes) 
erforderlich, oder eine Doppelnutzung (Unterstand 
für das Auto) geplant, so ist für diese jeweils eine 
eigene Baubewilligung bei der Baubehörde zu 
erwirken! 
 
Das Land Niederösterreich hat für 
Photovoltaikanlagen einen eigenen Leitfaden 
herausgegeben, den Sie unter NÖ Photovoltaik-
Leitfaden (enu.at) finden und downloaden 
können. 
Darin sind auch alle anderen verbindlichen 
Gesetze, die zum Aufstellen einer 
Photovoltaikanlage zu berücksichtigen sind, als 
auch die Anlagen im Grünland, enthalten. 
 
Bei Fragen dazu steht das Bauamt gerne zur 
Verfügung.  
Bmstr. Ing. Markus Kirchberger 
 
Umsatzsteuer-AUS für PV-Anlagen 
 

Die Bundesregierung hat angekündigt, dass ab 
1.1.2024 die Umsatzsteuer für Privatpersonen 
beim Kauf einer Photovoltaikanlage wegfällt.  
Bisher mussten Privatpersonen Förderanträge 
stellen, um zur Bundesförderung zu kommen. Ab 
dem Januar 2024 soll für den Kauf von PV-
Anlagen bis 35 kWp (inkl. Zubehör, Speicher und 
Installation) die Umsatzsteuer für Privatpersonen 
fallen Das bedeutet: Keine Anträge mehr und 
automatisch keine Steuern zahlen.  Die 
Abschaffung der Umsatzsteuer soll ab Jänner 
2024 die Bundesförderung ersetzen und ist auf 
zwei Jahre befristet.  
 
https://www.energie-noe.at/umsatzsteuer-aus-fuer
-pv-anlagen 

https://www.enu.at/download/?id=Photovoltaik-Leitfaden.pdf
https://www.enu.at/download/?id=Photovoltaik-Leitfaden.pdf
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Bausprechtage 2024 

Gemeinsam mit unserem Bausachverständigen, Baumeister Ing. Markus Kirchberger, 
bieten wir Ihnen auch 2024  wieder am 1.Dienstag im Monat von 17.00 -18.00 Uhr einen 
Bausprechtag bei uns am Gemeindeamt an. 
 
 
     Termine 2024 
 
   06.02.2024  07.05.2024  03.09.2024 
   05.03.2024  04.06.2024  01.10.2024 
   02.04.2024  02.07.2024  05.11.2024 
         03.12.2024 
 
 

Termine nur gegen Voranmeldungen vor dem Bausprechtag! 

Reparaturbonus 
 

Mit dem Reparaturbonus erhalten Privatpersonen eine Förderung von bis zu 200 Euro für 
die Reparatur von Elektro- und Elektronikgeräten und/oder bis zu 30 Euro für die Einholung 
eines Kostenvoranschlags bei teilnehmenden Partnerbetrieben.  
Die Förderung wird direkt bei Bezahlung der Rechnung unter Vorlage eines Bons für eine 
Reparatur und/oder für einen Kostenvoranschlag abgezogen. 
 
 
Bons können so lange beantragt werden wie Budgetmittel vorhanden sind, längstens 
jedoch bis 31.3.2026.      Infos unter: www.reparaturbonus.at 

————————————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————————— 

Dorferneuerungs– und Verschönerungsverein 
Haunoldstein 

Der Dorferneuerungs- u. 
Verschönerungsverein Haunoldstein möchte 
sich bei allen Besuchern u. Mitwirkenden der 
60 Jahr-Feier und des Sonnwendfeuers 
bedanken. Da der Pflanzentausch im Rahmen 
der 60 Jahr-Feier so gut angenommen wurde 
planen wir für 2024 wieder einen 
Pflanzentausch. Daher bitten wir alle 
Hobbygärtner wieder um zahlreiche 
Unterstützung. 
 

Der Dorferneuerungs-  
u. Verschönerungsverein 

Haunoldstein wünscht allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 

——————————————————————————————————————————————— 
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Schnupperticket VOR Klima Ticket 
Metropolregion 

Seit 01. April 2023 können unsere Bürgerinnen und Bürger das VOR 
KlimaTicket Metropolregion für den Verkehrsverbund Ost Region (VOR), 
tageweise gratis entleihen. 
Mit dem VOR KlimaTicket Metropolregion können die Haunoldsteiner Bürgerinnen 
und Bürger alle öffentlichen Verkehrsmittel (U-Bahn, Straßenbahn, Bus und Bahn) 
auf allen VOR-Linien in ganz NÖ, Wien und dem Burgenland inklusive WESTbahn 
zwischen Wien-Westbahnhof und Amstetten kostenfrei nutzen. 
Das Schnupperticket gilt immer nur für eine Person. Für jeden Tag stehen in der 
Gemeinde Haunoldstein für zwei Personen VOR KlimaTickets Metropolregion zur 
Verfügung. 
Das VOR KlimaTicket Metropolregion kann von allen in der Gemeinde Haunoldstein 
mit Hauptwohnsitz gemeldeten Personen gratis ausgeliehen werden.   
Die Fahrkarte kann bei der Bürgerservicestelle am Gemeindeamt Haunoldstein  
 

 persönlich 

 telefonisch unter Tel.: 02749/2254  

per E-Mail unter gemeinde@haunoldstein.gv.at  oder  
direkt im Online-Kalender unter www.schnupperticket.at 

bis zu 3 Monate im Voraus reserviert werden. Die Reservierungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.    
Das Ticket wird bei der Bürgerservicestelle im vereinbarten Zeitraum abgeholt und 
zurückgebracht. Die Kartenabholung ist im Bedarfsfall bereits am Vortag möglich, 
wenn die Karte verfügbar ist. 
Die Bürgerservicestelle ist  
 

 am Montag, Mittwoch, Freitag                           von 08:00 bis 12:00 Uhr   

 am Dienstag                                                      von 18:00 bis 19:00 Uhr   

 am Donnerstag                                                 von 08:00 bis 10:00 Uhr   

   
geöffnet. Nach Rücksprache können zusätzlich abweichende Abhol- und 
Rückgabezeiten vereinbart werden. 
Alles Weitere entnehmen Sie aus den Nutzungsbedingungen der Gemeinde 
Haunoldstein. 
 
 

mailto:gemeinde@Haunoldstein.gv.at
https://www.schnupperticket.at/Home
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Abenteuer, Märchen, Krimi ... 
Guter Stoff für Leseratten 
Lesen macht Spaß. Lesen verbindet. Lesen bildet. Und genau dazu 
gibt es am Gemeindeamt ein „BÜCHERTAUSCHREGAL“.  
 
Sie brauchen Platz im Bücherregal? Sie möchten ausgelesenen, verstaubten oder 
ungeliebten Büchern eine zweite Chance geben? Dann auf zum Gemeindeamt.  
 
Ob Sie daheim Platz für neue Bücher brauchen oder Lust auf neuen Lesestoff 
haben: Auf diese Weise lernen Sie beim Tauschen andere Bücherwürmer kennen, 
schonen dabei Ihr Budget und ermöglichen anderen neues Lesevergnügen. 
 
Am Gemeindeamt Haunoldstein während der Amtsstunden.  

Blumen für den Nikolaus 
Seit 10 Jahren organisiert Janette Gruber 
die Nikolausaktion der Pfarre Haunoldstein. 
Dafür hat sich der Nikolaus heuer 
persönlich mit einem Blumenstrauß 
bedankt.  
Mehr als 30 Familien hat der Nikolaus der 
Pfarre Haunoldstein am 5. und 6. Dezember 
persönlich besucht. Die Termine konnten 
auch über die Pfarrhomepage online 
gebucht werden. Janette Gruber hat die 
Termine koordiniert, die Route erstellt und 
mit den Erwachsenen den Ablauf 
besprochen. Bei den Geschenken haben 
die Eltern den Nikolaus unterstützt. Am 6. 
Dezember hat der Nikolaus auch dem 
Kindergarten und der Volksschule den 
traditionellen Besuch abgestattet. Zum 
Jubiläum wurde der Nikolaus in 
Haunoldstein mit einem neuen Gewand 
ausgestattet. 
Die Nikolausaktion gibt es schon seit vielen 
Jahren in der Gemeinde. Vor Janette 
Gruber und Karl Lahmer waren Anna Klaus 
und Sepp Winklmayr die Verantwortlichen.   

Bildtext Der Nikolaus bedankt sich bei Janette 
Gruber mit einem Blumenstrauß für 10 Jahre 
Organisation der Nikolausaktion in Haunoldstein.  

————————————————————————————————————————————
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Müllsäcke für das Jahr 2024 
Zwischen Weihnachten und Mitte Jänner 2024 werden der neue 
Abfuhrkalender, die Termine für die Altstoffübernahme und der 
Problemstoffsammlung, sowie die gelben Säcke und die Maisstärkesackerl 
zugestellt.  
 

Wasserzähler frostsicher verpacken!  
Um Frostschäden zu vermeiden und Ihnen somit auch unnötige Kosten zu 
ersparen, dürfen wir darauf hinweisen, die Zähler in der kalten Jahreszeit 
vor dem Auffrieren zu schützen.  
 

Wasserversorgung - Wasserverlust  
Stille Wasser sind tief. Minimale Leckagen verursachen große Verluste. 
Deshalb ersuchen wir Sie in Ihrem Interesse ca. alle zwei Wochen den 
Stand der Wasseruhr auf außernatürliche Abweichungen bei der 
Verbrauchsmenge zu kontrollieren. Achten Sie auf nie da gewesenes 
Rauschen in der Leitung, Feuchtigkeitsveränderungen an Keller- oder 
Hauswänden. Dies alles können Hinweise auf Wasserverlust sein.  

Besten Dank für Ihre Mithilfe.  
 

Winterzeit Schneeräumung  
Die Räumung der Landesstraßen: Dorfstraße, Pottschollacherstraße, 
Schulstraße, Bründlstraße, Wimpassingerstraße, Eibelsau Landesstraße 
bis zum Haus Handl und Eidletzberg führt die NÖ-Straßenverwaltung 
durch. Räumung der Gehsteige und Gehwege: § 93 StVO 1960  
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten, Land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften 
sind verpflichtet, die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 Meter vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis zu bestreuen 
sind. Ist ein Gehsteig oder Gehweg nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu betreuen.  
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbildungen von den Dächern entfernt werden.  
 
Um eine reibungslose Schneeräumung durchführen zu können, 
ersuche ich Sie, Ihre Fahrzeuge so weit wie möglich auf 
Eigengrund abzustellen.  

 
Auf Ihr Verständnis, dass einige „Bergstraßen“ bevorzugt 
behandelt werden MÜSSEN, um sie befahren zu können,  

hofft Ihr  
Vizebürgermeister  
Josef Anzenberger  


